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Baumaßnahmen im Ortszentrum – Neuer Platz
Der Start der nächsten Bauphase 
hat bereits begonnen und sieht fürs 
Erste die Umverlegung von Leitun-
gen (Ferngas, 
Linz AG, Li-
west, A1) vor. 
Diese Arbei-
ten am Orts-
platz werden 
z w i s c h e n  
drei und vier 
Wochen in 
A n s p r u c h 
nehmen. In diesem Zeitraum wird 
auch die Steinmauer entlang der 
Liegenschaft „Kirchenfeld 1“ ab-
getragen und eine neue Beton-
mauer errichtet. Künftig wird auch 
entlang dieses Straßenverlaufes der 
Gehsteig durchgängig bis zur An-
bindung an den Gehsteig der Ge-
meindestraße „Paben“ führen.
Auf der rechten Straßenseite wird 
es ab der Liegenschaft „Oberer 
Markt 35“ rechtsseitig einen Geh-
steig durchgehend bis zur Liegen-
schaft „Oberer Markt 38“ geben, 
womit nun auch der Friedhofspark-
platz angebunden wird.
In rund vier Wochen wird am „Kir-
chenberg“ - aufgrund der Neuver-
legung einer Wasserleitung, Neu-
verkabelungen seitens der Firmen 
Liwest, und A1 sowie Straßen-
beleuchtung der Gemeinde - eine 
Durchfahrt nicht möglich sein. Le-
diglich für die Anrainer soll es eine 
gesicherte Hauszufahrt geben.
Hinsichtlich der Bauabwicklung 
und des Bauzeitplans haben wir 
gemeinsam mit unserem Bauleiter 
und Architekten DI Markus Lob-
maier mit allen Leitungsträgern 
(A1, Liwest, Ferngas, Linz AG) 
gesprochen und eine gemeinsa-
me Grabung angestrebt. Für die 

Leitungsumverlegungen sind die 
Leitungsträger selbst zuständig. 
Diese haben zumeist Verträge mit 

eigenen Bau-
firmen ab-
geschlossen. 
Deshalb ist 
eine gemein-
same Gra-
bung nicht 
möglich. Die 
Straße wird 
aus diesem 

Grund mehrmals aufgegraben und 
wieder zugeschüttet. Dies liegt je-
doch, wie gesagt, nicht im Einfluss-
bereich der Gemeinde. 
Des Weiteren wurde durch ein 
Missverständnis seitens der Bau-
firma die Straße von der Gemeinde 
bis zur Kirche vorzeitig aufgefräst, 
wodurch die Anrainer verständli-
cherweise irritiert waren, zumal sie 
davon keine Kenntnis hatten. Ich 
versichere, dass wir uns bemühen, 
stets Kontakt mit den Anrainern 
zu haben, um einen möglichst rei-
bungslosen Baustellenablauf zu 
gewährleisten. Mir ist es wichtig, 
hier mitzuteilen, dass wir als Ge-
meinde Auftraggeber sind, jedoch 
nicht Bauführer bzw. -durchführer. 
Selbstverständlich stehen wir aber 
immer für Fragen und Anliegen in 
diesem Bereich zur Verfügung.
Es wird mit Sicherheit eine heraus-
fordernde Zeit bis voraussichtlich 
Mitte bzw. Ende Juli, vor allem für 
die unmittelbaren Anrainer. Ich be-
danke mich bereits jetzt schon für 
Ihr Verständnis und bin mir sicher, 
dass das Ergebnis mit dem neuen 
Platz, den Zubringerstraßen inkl. 
Postberg und den Gehsteigen eine 
Entschädigung für uns alle sein 
wird.
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Bauamt

In seiner Sitzung am 18.03.2021 
hat der Gemeinderat einen 
Grundsatzbeschluss zur Abän-
derung des Bebauungsplanes 7 
(Siedlung Aistfeld) für die Parz. 
383/21 KG 41008 Kefermarkt 
gefasst. 

Heizkostenzuschuss 2020/2021 – 
Antragsfrist bis 23. April 2021

Der Heizkos-
t e n z u s c h u s s 
2020/2021 kann 
noch bis ein-
schließlich 23. 
April 2021 am 
Gemeindeamt 

(Bürgerservicebüro) beantragt 
werden. Bei Bedarf schicken wir 
Ihnen auch gerne das Antragsfor-
mular per Post oder Email zu. Da-
für am Gemeindeamt melden, Tel. 
07947/5910.

Den Heizkostenzuschuss können 
alle sozial bedürftigen Personen, 
deren monatliches Nettoeinkom-
men inklusive der im Haushalt le-
benden Personen, die folgenden 
Einkommensgrenzen nicht über-
steigt, beantragen:
• Alleinstehende: € 950,00
• Ehepaare/Lebensgemeinschaft:  

€ 1.500,00
• je minderjähriges Kind: € 240,00
Die Höhe des Heizkostenzuschus-
ses beträgt € 152,00.

Befüllung von privaten Pools

Erfahrungen und Wasserbedarfsda-
ten der letzten Jahre haben gezeigt, 
dass Ende April/Anfang Mai bei 
Schönwetter viele private Pools 
neu befüllt werden und damit ein 
enormer Wassermehrverbrauch 
entsteht. 
In den letzten Jahren hat dies dazu 
geführt, dass seitens des Wasserver-
bandes, Fernwasserverband Mühl-
viertel, die Gemeinde aufgrund ei-
nes Tagesmittel-Mehrverbrauches 

eine Strafzahlung leisten musste. 
Dieser erhöhte Wasserbedarf kann 
anhand unserer Aufzeichnungen ab 
der letzten April- bis einschließlich 
zweiten Maiwoche mit den Poolbe-
füllungen begründet werden. 
Es ergeht daher das Ersuchen an 
die betreffenden Poolbesitzer, nach 
Möglichkeit die Befüllungen bereits 
ab Anfang April durchzuführen, da-
mit sich der zeitliche Spielraum für 
diesen erhöhten Wasserbedarf auf 
mehrere Wochen erstreckt. 
Aus genannter Begründung wird 
es künftig wichtiger denn je sein, 
diesbezügliche Wasserentnahmen 
künftig ausschließlich mit den 
Kollegen Johann Katzmayr, Mobil: 
0699/11957363 und Dieter Stein-
metz, Mobil: 0699/11957361 abzu-
sprechen. 
Danke für Ihr Verständnis!

Bild: Pixabay

Bild: Pixabay

Immer wieder teilen  uns besorg-
te Bürger mit, dass im Ortsgebiet 
zu schnell gefahren wird und die 
Verkehrsanordnungen missach-
tet werden. Aufgrund der von uns 
durchgeführten Analysen konnten 
wir feststellen, dass beinahe aus-
schließlich wir Kefermarkter dazu 
beitragen. In Siedlungsstraßen sind 
es meistens die Bewohner selbst, 
die zu schnell sind. 
Nehmen wir Rücksicht und halten 
die Geschwindigkeitsbeschrän-

Ehrliche 30 km/h im Ortsgebiet

kungen ein. Wir appellieren an die 
Vernunft und Eigenverantwortung 
der Fahrzeuglenker. Verwenden 

wir auch hier den Slogan: Schau 
auf Dich, schau auf mich, ehrliche 
30 km/h.
Hinweis: In 30 km/h Zonen gilt die 
Rechtsregel. Achten Sie darauf.
Weiters ersuchen wir die Eltern, 
ihre Kinder darauf aufmerksam zu 
machen, dass die Straße von der 
Feuerwehr bis zum Bahnhofspark-
platz keine Spielstraße ist. Daher 
bitte auch hier dem Straßenverkehr 
die nötige Aufmerksamkeit wid-
men.

Ferialjobbörse 2021

Auch heuer wird wieder die Fe-
rial- und Nebenjobbörse des Ju-
gendService des Landes OÖ (www.
jugendservice.at/jobs) angeboten. 
Als größte Ferialjobbörse Oberös-
terreichs stellt sie ein hilfreiches 
Angebot dar, um einen passenden 
Ferialjob zu finden.

ASZ – Änderung der 
Öffnungszeiten im Mai
 Achtung: Im MAI ist das ASZ 
Kefermarkt am 2. Samstag des 
Monats und zwar am 8. Mai 2021 
von 09:00 bis 11:30 Uhr geöffnet! 
(Am 1. Mai ist Staatsfeiertag und 
daher geschlossen.)
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Ich bin für Sie da, 
wenn Sie mich brauchen.

Terminvereinbarung:
Mo - Do:  08:00 - 17:00 Uhr
Fr:      08:00 - 13:00 Uhr
Telefon:    0664/829 85 18
E-Mail: herbert.brandstoetter@               
kefermarkt.ooe.gv.at

Kontakt Bürgermeister

Tribüne und Sporthauszubau der Union

Die Union plant schon seit länge-
rer Zeit den Bau einer Tribüne und 
einen Zubau beim Sporthaus. Dies-
bezüglich wurden nun Ende Febru-
ar die Angebote eingeholt und sei-
tens der Fachabteilung des Landes 
OÖ der Raumbedarf mit den Ent-
wurfsplanungen genehmigt. Aus 
diesem Grund konnte für den Start 
der Detailplanungen der Grund-
stein für eine Finanzierung im Ge-
meinderat gesetzt werden. Die Ge-

meinde wird sich durch Beschluss 
im Gemeinderat mit einem Betrag 
von € 100.000,00 an den Baukos-
ten beteiligen. Insgesamt 52 % der 
genehmigten Kosten wird das Land 
OÖ durch Landesbeiträge und Be-
darfszuweisungsmitteln bereitstel-
len. Der Gemeindeanteil beträgt ca. 
23 %. Die übrige Finanzierung wird 
die Union durch Eigenleistungen 
und Eigenmittel übernehmen. „Wir 
freuen uns sehr, dass wir eine fun-
dierte Finanzierung gemeinsam be-
werkstelligen können und sehen ei-
nem baldigen Spatenstich noch im 
Sommer dieses Jahres entgegen“, 
so der Obmann Thomas Grabner, 
Obmann-Stv. Michael Rechberger 
sowie Vizebgm. Gerald Koller und 
Bgm. Herbert Brandstötter.

Gemeindehaushalt trotz Corona ausgeglichen
Auch die Gemeinde hat in finan-
zieller Hinsicht COVID-19 stark 
belastet. Wir mussten erhebliche 
Einbußen bei den Steuerertrags-
anteilen des Bundes hinnehmen. 
Bei der Kommunalsteuer fielen 
die Einbußen geringer aus, da wir 
in Kefermarkt Betriebe haben, die 
auch in der Krisenzeit weiterhin 
ihre Produkte und Erzeugnisse an-
bieten und verkaufen können. Mit 
Sorgfalt habe ich daher auf die Fi-
nanzen geachtet und somit konnte 
daher ein Haushaltsabgang ver-
mieden werden und der Ausgleich 
in der sogenannten „laufenden 
operativen Geschäftstätigkeit“ er-
reicht werden. Um die im heurigen 
Jahr noch anstehenden Großpro-

jekte wie Neuer Platz und Zubrin-
gerstraßen bzw. Gehsteige sowie 
die weitere Sanierung des Freiba-
des umsetzen zu können, habe ich 
für die Gemeinde vom Bund rd.  
€ 240.000,00 als Investitionsgelder 
abrufen können.
Im Frühjahr wird daher im 
Freibad das Dach des Umkleide-
traktes erneuert und eine Photo-
voltaikanlage installiert. Diese 
liefert den Strom für die Luftwär-
mepumpe, die das Badewasser in 
der kommenden Saison erwärmt. 
Des Weiteren werden wir ein Ein-
gangskontrollsystem installieren, 
das den Jahreskartenbesitzern 
erlaubt, auch das Schwimmbad 
zu nutzen, wenn das Buffet noch 

nicht geöffnet ist bzw. das Öffnen 
des Freibades aufgrund des Wet-
ters fraglich ist.
Zusätzlich soll auch noch im Früh-
jahr die Kanalsanierung und der 
Kläranlagenumbau abgeschlossen 
werden. 
Ebenso wird noch das Abwasser-
pumpwerk inkl. Ausgleichsbehäl-
ter bei der Gratzlbrücke erneuert. 
Auch die Asphaltierung der Stich-
straße in Lest Süd und die Straße 
„Untere Harterleiten“ soll heuer 
noch durchgeführt werden.
Neben den vielfältigen täglichen 
Aufgaben der Gemeinde, wie Bau-
verhandlungen, Rechnungsdienst, 
Bürgerservice, Winterdienst, Was-
ser und Kanal etc., setzen wir doch 
in dieser Zeit viel um. Dies ist aber 
auch nur möglich, da wir in der 
„Gemeindestube“ (Innen- und Au-
ßendienst) gut zusammenarbeiten.

Euer Bürgermeister 
Herbert BrandstötterNeues Nachklärbecken in unserer Kläranlage
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Streetworkprojekt 2021 
– Förderung nun auch 

für Vereine
Im Jahr 2021 haben nun auch Ver-
eine die Möglichkeit, für innovati-
ve Kinder- und Jugendprojekte im 
Rahmen der begleiteten Maßnah-
men zum Streetworkprojekt eine 
Förderung zu erhalten, insofern die 
Förderungsrichtlinien eingehalten 
werden. 
Für Auskünfte germe am Gemein-
deamt: Tel. 07947/5910

#IMAGINEOÖ - Meine ZUKUNFT 
Unter dem Motto „#IMAGINEOÖ 
- Meine ZUKUNFT“  veranstal-
ten die Oö. Zukunftsakademie und 
das JugendService einen Kreativ-
wettbewerb. Wie stellst du dir die 
Zukunft vor, in der du gerne leben 
möchtest? Welche Ideen hast du 
dazu? Egal, ob es dabei um deine 
Wünsche, deine berufliche Zukunft, 
Zusammenleben, Umwelt, Technik, 
digitale Vernetzung oder um eine 
ganz andere Idee geht. Lass deiner 
Kreativität freien Lauf.
Zur Teilnahme bis 11.04.2021 ein-

geladen sind Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen 14 und 26 
Jahren, die in Oberösterreich woh-
nen. Du hast die Chance, € 500,00  
zu gewinnen. Zeig uns deine Visio-
nen und Ideen für eine tolle Zukunft 
in Oberösterreich. Wie du das um-
setzt und darstellst, kannst du selber 
wählen. Video, Song, Poetry-Slam, 
Foto, Text oder etwas ganz anderes 
– wir lassen uns gerne überraschen.
Bei Interesse findst Du nähere In-
formationen unter  www.jugendser-
vice.at/imagineOOE

Gesunde Schule - Volksschule Kefermarkt
In Oberösterreich tragen exakt 207 
Schulen das Gütesiegel „Gesunde 
Schule“. Im Bezirk Freistadt sind es 
15 Schulen. Auch die Volksschule 
Kefermarkt, mit unserer Direktorin 
Angela Preslmayr und dem gesam-
ten Lehrkörper, hat es geschafft, als 
„Gesunde Schule“ zertifiziert zu 
werden. Schulen, die ein Gütesiegel 
erlangen, setzen prämierte Gesund-
heitsprojekte um – freiwillig, aus 

iPads für Volksschule
Die Zeit der Digitalisierung schrei-
tet auch in unserer Schule voran. 
Somit wurde im gesamten Schul-
gebäude das W-Lan eingerichtet 
und jede Klasse mit mindestens 
zwei  PCs ausgestattet. Zusätzlich 
wurden in Abstimmung mit der Di-
rektorin Angela Preslmayr, Obfrau 
des Bildungsausschusses Margit 
Traschl und mir sechs neue iPads 
angeschafft. 

Die SchülerInnen und Lehrerinnen 
sowie Lehrer freuen sich sehr, auch 
dieses Medium nun im Unterreicht 
verwenden zu können.

v.l.n.r. Bgm. Herbert Brandstötter, Direktorin Angela Preslmayr 
und Obfrau des Bildungsausschusses Margit Traschl 

bei der Überreichung der neuen iPads

Leidenschaft, über gesetzliche Vor-
gaben hinaus. 
„Die Verleihung des Zertifikates 
durch LH-Stv Mag. Christine Ha-
berlander erfolgte coronabedingt 
leider nur postalisch, dennoch 
freuen wir uns sehr über diese 
Auszeichnung und gratuliere den 
Lehrkörpern unserer Volksschule 
Kefermarkt“, freut sich Bgm. Her-
bert Brandstötter.
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STELLENAUSSCHREIBUNG 

Aufgrund eines freiwerdenden Dienstpostens wird in 
Verbindung der  §§ 9, 20 und 24 Oö. GDG 2002 für den 
Verwaltungsbereich der Gemeinde Kefermarkt eine 
Stelle ausgeschrieben. 

Bewerbungsfrist: Freitag, 16. April 2021 mit befristeter Einstellung und der Möglichkeit 
einer Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis nach der 
Probezeit. 

Einstufung: GD 21.1 – Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden 
(Höherreihung bei Erfüllung der Aufgaben möglich) 

Anforderungsprofil/Voraussetzungen: 
 abgeschlossene Handelsschule, 3-jährige Fachschule, Bürolehre oder vergleichbare 

Ausbildung 
 sehr gute EDV-Kenntnisse einschließlich Microsoft Office 
 sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 
 freundliche Umgangsformen und gutes persönliches Auftreten 
 Selbständigkeit und Engagement 
 Belastbarkeit und Verlässlichkeit 
 Teamfähigkeit und Flexibilität 
 Bereitschaft zur fachlichen Aus- und Weiterbildung sowie Ablegung der gesetzlich 

vorgeschriebenen Dienstprüfungen gemäß Oö. Dienstausbildungsverordnung bei 
Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis 

 Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen (auch außerhalb der Regeldienstzeit)  
 Bei männlichen Bewerbern – abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören: 
 Berechnung von Wasser- und Kanalanschlussgebühren sowie Verkehrsflächenbeiträge 
 Vertretung im Bauamtsbereich 
 Verfassen und Gestaltung der Gemeindezeitung sowie Aktualisierung der Gemeinde-

Homepage/Facebook-Seite 
 Mitarbeit im Bedarfsfall im gesamten Verwaltungsbereich inkl. Bürgerservice 
 Gesunde Gemeinde (Protokollverfassung der Arbeitskreissitzungen) 

Die Bewerbungen sind mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Staatsbürgerschafts-
nachweis, Zeugnisse etc.) bis zur angeführten Frist beim Marktgemeindeamt Kefermarkt 
abzugeben bzw. einzureichen. 

Ansprechpersonen: 
Bgm. Herbert Brandstötter, Tel. 07947/5910-22 oder 0664/8298518 
AL Günter Heinzl, Tel. 07947/5910-23 oder 0699/1195421 

Aktenzahl: A-2021-1106-00045/1-Bgm 
www.kefermarkt.at 

Kefermarkt, 17. März 2021 
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Hundeleinenpflicht und Hundekotbeseitigung 
im Ortsgebiet

Wir werden wiederholt am Gemein-
deamt angesprochen, dass teilweise 
innerhalb des Ortsgebietes Hunde 
nicht an der Leine geführt werden. 
Zum Teil führt dies so weit, dass 
Hunde in fremde Gärten gelangen.
Wir bitten daher die in Frage 
kommenden Hundebesitzer, die-
se gesetzliche Vorgabe betreffend 
Leinenpflicht innerhalb des gekenn-
zeichneten Ortsgebietes einzuhal-
ten. Danke!
Bitte nutzen Sie auch die aufgestell-
ten Spender mit den für Hundekot 
vorgesehenen Sackerl sowie die 
Abfallbehälter. 

Versetzen 
des Postkastens 

vom Haus Sickinger

Es ist beabsichtigt, den im Zu-
gangsbereich des Hauses Sickinger 
befindlichen Postkastens zu ver-
setzen. Neuer Standort wird neben 
dem Eingang in die Bücherei des 
Hauses „Oberer Markt 9“ sein. Der 
Zeitpunkt der Versetzung ist jedoch 
noch mit der Post zu klären. Grund-
sätzlich war es der Gemeinde wich-
tig, diese Briefaufgabemöglichkeit 
auch künftig zu gewährleisten und 
dass sich der künftige „Standort“ 
des Postkastens dadurch nicht we-
sentlich verändert.

Gemeindeamt & Bürgerservice  / Umwelt

"Klimafitter Wald"
Eine Info-Veranstaltung für WaldbesitzerInnen zum Thema „Klimafitter Wald“. Nähere Infos zur Veranstaltung 
finden sich hier:  www.energiebezirk.at/klimafitter-wald

KLIMAFITTER 
WALD

2 2 .  &  2 3 .  A P R I L  2 0 2 1

INFO-
VERANSTALTUNG

B E G R Ü S S U N G  
S o n j a  H a c k l ,  K L A R !  F r e i s t a d t

D E R  W A L D  I M  K L I M A W A N D E L
G e r a l d  S t e i n d l e g g e r ,  N a c h h a l t i g k e i t s e x p e r t e

I N F O S  Z U M  W A L D F O N D S
F a b i a n  O t t ,  B e z i r k s f ö r s t e r  F r e i s t a d t

P R A X I S T I P P S  F Ü R  D I E  W A L D B E W I R T S C H A F T U N G
G ü n t e r  A f f e n z e l l e r ,  F o r s t b e r a t e r  B B K  F r e i s t a d t - P e r g

P O D I U M S D I S K U S S I O N

1 8 . 3 0 - 1 8 . 4 0

1 8 . 4 0 - 1 9 . 0 0

1 9 . 0 0 - 1 9 . 2 0

1 9 . 2 0 - 1 9 . 4 0

1 9 . 4 0 - 2 0 . 0 0

2 3 .  A P R I L  2 0 2 1 P R A K T I S C H E R  I N P U T  V O R  O R T

1 3 . 4 5 - 1 4 . 0 0

1 4 . 0 0 - 1 6 . 0 0

A N K O M M E N  B E I M  T R E F F P U N K T
Baumgarten 2 ,  4284  Al lerhei l igen

E X K U R S I O N  Z U R  D E M O - F L Ä C H E
Al le  er forder l ichen Hygienemaßnahmen werden
eingehalten !  

Eine Anmeldung ist bis zum 20. April unter 07941/21222 oder unter
office@energiebezirk.at erforderlich. 

Der Online-Zugang für den theoretischen Input wird zeitgerecht übermittelt.

PROGRAMM
2 2 .  &  2 3 .  A P R I L  2 0 2 1

2 2 .  A P R I L  2 0 2 1 T H E O R E T I S C H E R  I N P U T  V I A  Z O O M

A N M E L D U N G

Hunde-Sachkunde-Kurse ONLINE
Der gute Start in eine gelungene Partnerschaft

Der Sachkunde-Nachweis ist not-
wendig für alle Hundehalter, die 
zum ersten Mal einen Hund besit-
zen. (gem. OÖ Hundehaltegesetz 
2002 und OÖ Hundehalte-Sach-

kundeverordnung 2003)
Aktuell werden immer wieder On-
line-Sachkunde-Kurse angeboten. 
Infos dazu gerne am Gemeindeamt: 
07947/5910-11.
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Aus-
tria erstellt im 

öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und Ge-
sellschaft zeichnen. Die Ergebnisse 
von SILC liefern für Politik, Wis-
senschaft und Öffentlichkeit grund-
legende Informationen zu den Le-
bensbedingungen und Einkommen 
von Haushalten in Österreich. Es 
ist dabei wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen 
in Österreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/
Statistiken zu Einkommen und Le-
bensbedingungen) wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-
Statistikverordnung des Bundesmi-
nisteriums für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 
idgF), eine Verordnung des Euro-
päischen Parlaments und des Rates 
(EU-Verordnung 2019/1700) sowie 
weitere ausführende europäische 

Verordnungen im Bereich Einkom-
men und Lebensbedingungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief in-
formiert und eine von Statistik Aus-
tria beauftragte Erhebungsperson 
wird ab sofort bis Juli 2021 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfas-
sen. Haushalte, die schon einmal 
für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 

Aufwand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass sich 
alle Personen eines Haushalts ab 16 
Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die be-
fragten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über € 15,00.
Die Statistik, die aus den in der Be-
fragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tausend an-
dere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiter-
gegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC er-
halten Sie unter:
Statistik Austria,
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

KEFERMARKT
Eine weitere Maßnahme der Fa-
milienfreundlichen Gemeinde in 
Kefermarkt: 
Kurzfristige Kinderbetreuung er-
möglichen - „Leih-Oma/Opa“
Wer kennt das nicht? Man wacht 
am Morgen auf und alles ist anders 
als geplant. Kinder werden fast im-
mer über Nacht krank. Auch für 
einen selbst als Betreuungsperson 
kann ein spontaner Arztbesuch zur 
Herausforderung werden, wenn 
man nicht weiß, wer auf die Kinder 
schnell schauen könnte.
In den Audit-Workshops wurde die-
ses Thema mehrfach von Familien, 

welche keine Verwandten in Kefer-
markt bzw. in der näheren Umge-
bung haben, eingebracht.
Genau aus diesem Grund ist das 
Ziel der Familienfreundlichen Ge-
meinde einen Betreuungspool für 
Kinder/Familien einzurichten.
• Haben Sie Zeit?
• Sind Sie gerne mit Kindern zu-

sammen?
• Können Sie spontan sein? 
Wenn Sie diese Fragen mit JA be-
antworten können, dann sind SIE 
die perfekte Person als Leih-Oma 
oder Opa. 

Bei Interesse oder auch Fragen 
wenden Sie sich an Sonja Steinmetz 
07947/5910-11. 

Jeder, der sich hier meldet, setzt ein 
besonderes Zeichen der Familien-
freundlichkeit!

Gemeindeamt & Bürgerservice / Soziales
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SozialService Freistadt - Hilfeangebote

Nach wie vor ist unser Leben von 
der Covid-19 Pandemie stark beein-
flusst. Viele Leute haben ihren Job 
verloren oder müssen mit weniger 
Einkommen durch Kurzarbeit aus-

kommen. 
Die Sozialberatungsstellen im Be-
zirk bieten gerne ihre Unterstüt-
zung in dieser besonderen Zeit an. 
Neben dem Corona Familienhärte-
fonds vom Bundesministerium für 
Arbeit, Familie und Jugend, kann 
beim Land OÖ ein Antrag aus dem 
Corona-Härtefonds gestellt werden.
Einen wichtigen Beitrag, um mit 
einem geringen Einkommen gut 
über die Runden zu kommen, leis-
ten die Sozialmärkte im Bezirk. Die 
Berechtigungskarten für den Arca-

de Markt in Freistadt und die Rot-
kreuz-Märkte in Hagenberg bzw. 
Unterweißenbach können von den 
Sozialberatungsstellen unter Erfül-
lung der vorgegebenen Kriterien 
ausgestellt werden.  
Bei Fragen und Unterstützung zu 
den angeführten Themenbereichen 
können Sie sich gerne an das So-
zialService Freistadt (07942/77778 
oder freistadt@sozialservice.at) 
bzw. Pregarten (0664/99518490 
oder pregarten@sozialservice.at) 
wenden. 

Babyberatung 2021

Die Babyberatung kann aus gegebenem Anlass 
bis auf weiteres nicht wie üblich stattfinden.
Jederzeit können Babyberatungstermine in der 
Ordination von Dr. Florian Radler zum Wie-
gen, Messen und Impfen ausgemacht werden. 
(07947/6205)

Informationen
Dr. Florian Radler

Kurzurlaub im Juni:
Von Mittwoch, 2. Juni 2021 bis 
einschließlich Freitag, 4. Juni 
2021. 

Sommerurlaub:
Von Montag, 26. Juli 2021 bis 
einschließlich Freitag, 6. August 
2021. 

Urlaubsvertretung: 
Dr. Maria Lindner, Gutau

FSME-Impfung 2021
Im Frühjahr 2021 wird vom Sa-
nitätsdienst der Bezirkshaupt-
mannschaft Freistadt wieder eine 
Impfung gegen die durch Zecken 
übertragene Hirnhautentzündung 
(FSME) angeboten.
Die Impfung:
• Die Impfung ist ab dem  

1. Lebensjahr möglich.
• Bei Ungeimpften ist eine Grund-

immunisierung notwendig, die 
aus 3 Teilimpfungen besteht (2 
Teilimpfungen im Abstand von 
ca. 1-3 Monaten, die dritte inner-
halb von 5-6 Monaten nach der 2. 
Teilimpfung).

• Auffrischungsimpfungen sind 
alle 5 Jahre erforderlich, ab dem 
60. Lebensjahr alle 3 Jahre.

• Ausnahme: nach Abschluss der 
Grundimmunisierung wird erst-
mals nach 3 Jahren aufgefrischt.

Die Impfkosten:
Kinder bis zum vollendeten 15.  
Lebensjahr € 13,70
Jugendliche im 16. Lebensjahr:  
€ 15,70
Personen ab dem 16. Lebensjahr:  
€ 18,50
Die Impfkosten sind bei der Imp-
fung in bar zu entrichten.

Personen, die gesetzlich kranken-
versichert sind und denen die Kos-
ten nicht vom zuständigen Unfalls-
versicherungsträger (Allgemeine 
Unfallversicherungsanstalt, Sozi-
alversicherungsanstalt der Bauern) 
ersetzt werden, erhalten vom zu-
ständigen Krankenversicherungs-
träger einen Kostenzuschuss (z.B. 
von der Österreichischen Gesund-
heitskasse € 4,00 pro Impfung).
Geplante Impftermine
in Freistadt (ÖTB-Halle):
Mittwoch, 21.04.2021 und 
Freitag, 28.05.2021 
jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr
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Mitarbeiter/in für die Betreuung und Unterstützung  
sowie Heimhilfe (von Senioren) in Kefermarkt gesucht: 
 

Der   Sozialverein SMB   (Sozial-Medizinischer Betreuungsring)  
bietet seit über 27 Jahren in den Gemeinden Gutau, Hirschbach,  
Kefermarkt, Lasberg, Neumarkt, St. Oswald u. Waldburg für Senioren  
 

- eine bedarfsorientierte Basisversorgung 

- Essen auf Rädern  
- und den Verleih von Hilfsmittel an. 

 
Unser Ziel ist es, den Senioren ein langes und selbständiges Leben in vertrauter Umgebung zu 
Hause zu ermöglichen und eine leistbare soziale Nahversorgung in der Heimatgemeinde 
aufrechtzuerhalten. 
 
Um dem steigenden Bedarf gerecht zu werden, suchen wir für den Bereich Basisversorgung eine/n 
engagierte/n Mitarbeiter/in, gerne auch SeniorInnen, für nachfolgende Aufgaben: 
 

- Hilfe bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten (Haushalt, Reinigung, Wäscheversorgung) 
- Unterstützung bei Frühstück, Abendessen, Einkaufen, Besorgungen etc. 
- Hilfe bei der Erhaltung der Mobilität (zB Spazierengehen etc.) 
- Aufrechterhaltung sozialer Kontakte (zB Besuche fördern) 
- Zusammenarbeit mit mobilen Pflegedienstanbietern 
- und weitere bedarfsgerechte und soziale Unterstützungsleistungen 

 
Tätigkeitsausmaß:          ca. 2 – 5  Stunden/Woche (bedarfsabhängig), angemeldet bei ÖGK 
 
Einsatzgebiet:                   vorwiegend Kefermarkt 
 
Entlohnung:           - bei Heimhilfeausbildung: Verwendungsgruppe 4/1 lt. KV SWÖ 
                                         - freier Dienstvertrag: Verwendungsguppe. 2/1 lt. Kollektivvertrag SWÖ                                          
            - spätere ASVG-Anstellung nach Abspr. möglich (inkl. Vordienstzeiten) 
 
Einstieg:                            ab sofort möglich 
 
Voraussetzungen:          - Führerschein & eigenes KFZ von Vorteil 
                                         - Teilnahme an regelmäßigen MitarbeiterInnen-Besprechungen 
                                            sowie Fortbildungen usw. 
 
Wenn Sie sich gerne für Mitmenschen einsetzen (insbesondere für SeniorInnen) und an einer 
sinnstiftenden Tätigkeit bei weitgehend freier Zeiteinteilung in der Heimatgemeinde interessiert 
sind, melden Sie sich bitte beim Gemeindeamt Kefermarkt: 
 
Kontakt:  Sonja Steinmetz, Gemeindeamt, 07947 / 5910 - 11  
               oder direkt im SMB-Büro Lasberg: 07947 / 2 11 88 
 
 

Es gibt die Möglichkeit, aktuel-
le Informationen aus Kefermarkt 
über einen Email-Newsletter zu 
erhalten, der ca. 1 x pro Woche 
versendet wird. Wenn Sie die 
neuesten Informationen gerne 
per Email erhalten möchten, kön-

Gemeinde-Newsletter: Jetzt abonnieren!
nen Sie den Gemeinde-Newsletter 
abonnieren. 
Registrieren Sie sich dazu einfach 
auf unserer Homepage unter www.
kefermarkt.ooe.gv.at / Gemeinde-
amt & Bürgerservice / Amts- & 
Sprechzeiten.

Sie können Ihren Newsletter auch 
direkt im Gemeindeamt bestellen:
E-Mail: natascha.roth@kefer-
markt.ooe.gv.at, 
Telefon: 07947/5910-12
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
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Flaschen, Becher, Dosen  
bitte restentleeren und ausspülen 

Vielen Dank für Ihre Sorgfalt! Bringen Sie bitte alle Verpackungen restent-
leert und mit wenig Wasser ausgespült in die ASZ-Sammlung ein.  

Insbesondere in den Sommermonaten wird die Situation (Geruch, Insek-
ten) dadurch bei den Glasbehältern stark verbessert. Genauso wird beim 
Vorsammeln und Verpressen der PET-Flaschen und Getränke-/Milchkar-
tons ein Auslaufen der Flüssigkeiten unterbunden. 

Nicht ausgespülte Verpackungen wie Fisch- und Tierfutterdosen, Limona-
denflaschen, Joghurtbecher, Milchpackerl führen im ASZ zu unangeneh-
mer Geruchsbelästigung und Verschmutzung.  

Helfen Sie mit, dass im ASZ Geruchsbelästigung vermieden und Hygienestandards eingehalten werden 
können. Das ASZ-Personal und die ASZ-Kunden werden es Ihnen danken. 

 

 

Schuhe – tragbar und sauber 
Im ASZ werden Sommer- und Winterschuhe, Sportschuhe, Fußball-
schuhe paarweise gebündelt übernommen. 
 
Schuhe werden in Sortierbetrieben vorwiegend in Deutschland oder Ita-
lien in Herren-, Damen-, Kinder-, Winter-, Sommerschuhe, etc. sortiert 
und nach Afrika und in osteuropäische Länder verkauft. 

Zum Restabfall gehören: 
• Gummistiefel  
• Flip-Flops, Pantoffel („Schlapfen“) aus Leder oder Kunststoff 
• Stoffschuhe, Schuheinlagen 
• Schi-, Snowboard-, Eislaufschuhe, Inline-Skater 
• feuchte, schimmelige, kaputte, verschmutzte Schuhe 

 

 

 

Tag der Abfallwirtschaft, 7. Mai 2021 

Am Tag der Abfallwirtschaft erhal-
ten ASZ-Besucher Informationen 
über die getrennte Sammlung und 
Verwertung von Metallverpackun-
gen. Als kleines Präsent gibt es eine 
blaue Sammeltasche. Gemeinde-
funktionäre und ASZ-Mitarbeiter 
geben gerne Auskunft.
Im Jahr 2020 konnte der BAV über 
€ 75.800,00 an Altstofferlösen für 

260 Tonnen getrennt gesammelte 
Metallverpackungen in den ASZ an 
die Gemeinden auszahlen. Da sich 
im Restabfall noch größere Mengen 
an Getränke- und Konservendosen 
aus Aluminium und Weißblech be-
finden, könnten zusätzliche Erlöse 
für die Gemeindekassen lukriert 
werden.

Kleines Prä-
sent zum Tag 
der Abfall-
w i r t s c h f t : 
Sammeltasche 
für Metallver-
packungen.

Umwelt

Metallverpackungen

Metallverpackungen sind ein Beispiel dafür, dass es ökologisch und ökonomisch sinnvoll ist, Abfälle getrennt 
zu sammeln und auf diesem Weg Wertstoffe herauszufiltern.

Trennung:
Metallverpackungen lassen sich gut 
in den Wertstoffkreislauf einbrin-
gen, dabei übernimmt der Ver-
braucher eine Schlüsselrolle. 

Wenn Verpackungen aus Metall 
nach dem Gebrauch in das Altstoff-
sammelzentrum (ASZ) gebracht 
werden und nicht mit dem Restab-
fall entsorgt werden, können diese 
problemlos in den Recycling-Pro-
zess aufgenommen werden. Durch 
sorgfältige Restentleerung, Aus-
waschen bzw. Ausspülen wird eine 
unangenehme Geruchsbelästigung 
zu Hause und im ASZ vermieden.

Recycling:
Jede gesammelte Konservendose, 
...  fließt als Sekundärrohstoff in die 
Produktion ein.
Weißblechschrott wird mittels Ma-
gnet-abscheider von Aluminium-
schrott getrennt. Bei der Stahlher-
stellung wird der Dosenschrott aus 
Weißblech eingeschmolzen und zu 
neuem Stahl verarbeitet, aus dem 
wieder neues Weißblech hergestellt 
werden kann. 
Alu-Schrott wird in Ranshofen ver-
arbeitet und z.B. zur Herstellung 
von Autofelgen eingesetzt.
Der Einsatz von Schrott spart Roh-
stoffe und Energie.

Sammlung:
Im Jahr 2020 wurden im Bezirk 
Freistadt 260 Tonnen Metallver-
packungen gesammelt. Dies ent-
spricht 3,9 kg pro Einwohner. 
Durchgeführte Sortieranalysen er-
gaben, dass schätzungsweise ca. 
60 Tonnen Metallverpackungen im 
Hausmüll landen. Dies verursacht 
einerseits unnötige zusätzliche Ent-
sorgungskosten bei den Restabfäl-
len, andererseits entgehen den Ge-
meinden die erzielbaren Erlöse für 
die getrennte Sammlung über die 
Altstoffsammelzentren. 

Durch die bürgernahe Sammlung 
über die ASZ erwirtschaften die 
Gemeinden Einnahmen, die dazu 
beitragen, dass die Müllgebühren 
im Bezirk Freistadt auf niedrigem 
Niveau gehalten werden können.
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Kefermarkter Firmen stellen sich vor

Freie bzw. frei werdende LAWOG-Wohnungen in Kefermarkt
Aktuelle freie Wohnungen sind immer auf unserer Ge-
meindehomepage www.kefermarkt.ooe.gv.at ersichtlich.
Zur Zeit sind folgende Wohnungen frei:

* 3-Raum-Wohnung, Oberer Markt 19a/7, 1.OG, 
Wohnnutzfläche 81,06 m², monatliche Mie-
te € 803,21 inkl. Heizung, Eigenmittel € 1.564,93,  
sofort zu beziehen

* 3-Raum-Wohnung, Aistfeld 38/6, 2. OG, Wohnnutz-
fläche 75,56 m² inkl. Loggia, monatliche Miete € 681,15 
inkl. Heizung, Eigenmittel € 1.285,52, voraussichtlicher 
Mietvertragsbeginn 01.04.2021

* 3-Raum-Wohnung, Aistfeld 43/4, 1. EG, Wohnnutzfläche 82,14 m² inkl. Loggia, monatliche Miete € 592,87 
inkl. Heizung, Eigenmittel € 1.718,37, voraussichtlicher Mietvertragsbeginn 01.07.2021

Bei Interesse ersuchen wir Sie, das Lawog-Anmeldungsformular von unserer Homepage auszufüllen und am Ge-
meindeamt abzugeben oder zu mailen. 
Für weitere Auskünfte und Infos stehen wir Ihnen gerne während unserer Öffnungszeiten zur Verfügung: 
Tel.: 07947/5910-12 oder natascha.roth@kefermarkt.ooe.gv.at
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Ich möchte mich als Zivilschutz-
beauftragter in Kefermarkt zu den 
Schlagzeilen, die Sie in der letzten 
Zeit durch unsere Medien öfter ge-
hört haben, einschalten.
„Was ist Blackout und was ist zu 
tun?“
Als Blackout wird ein länger dau-
ernder, großflächiger Stromausfall 
bezeichnet, der mehrere Staaten 
gleichzeitig betreffen kann, und 
dessen Auswirkungen weitreichend 
sind, konkret aber schwer vorher- 
gesagt werden kann. Unser Leben 
basiert auf ausreichender Stromver-
sorgung. Bei einem Stromausfall 
werden alltägliche Abläufe zur Her-
ausforderung. 
Bitte denken sie an: Licht – Hei-
zung - Radio – Telefon – kein Netz - 
Internet - Fernseher – Kühlschrank 
usw.
Testen Sie sich selber einmal: schal-
ten sie um 19:00 Uhr den Schutz-
schalter aus, Sie werden sehen, wie 
schwierig es ist, etwas zu bewälti-
gen. Wo sind die Taschenlampen? 
Haben sie ausreichend Batterien?
Was ist los, warum ist kein Strom 
vorhanden? Informationen kommen 
übers Radio. Habe ich einen mit 
Batterien?
Es kann länger dauern, habe ich 
genug Lebensmittel als Vorrat? Im 
Geschäft gehen ohne Strom nicht 
einmal die Eingangstüren oder die 
Kassen in Betrieb?
Wo kann ich kochen? Habe ich eine 
Feuerstelle?
Habe ich genug Medikamente im 
Vorrat, die ich jeden Tag brauche?
Habe ich ein Notstromaggregat? 
Springt es an? Habe ich genug Re-
servebenzin zu Hause?
Beinahe-Blackout: 
Die Bevölkerung hätte schon früher 
vorsorgen sollen. Anfang Jänner 

Geschätzte 
Kefermarkter!

schrammte Europa nur knapp an 
einem Blackout vorbei – es wurde 
eine massive Störung des europä-
ischen Stromnetzes verzeichnet. 
Laut Austrian Power Grid (APG) 
kam es dabei zu einer Frequenzab-
weichung. Um solch einen großflä-
chigen und längerfristigen Strom-
ausfall zu verhindern, wurden in 
ganz Europa einerseits kurzfristig 
einzelne Kraftwerke hochgefah-
ren, andererseits Großverbraucher 
vom Netz genommen. Nur dadurch 
konnte eine weitere Eskalation ver-
hindert werden.
Der Vorfall zeigt, wie wichtig es 
ist, sich auf Katastrophenfälle wie 
einen Blackout vorzubereiten – und 
das rechtzeitig.
Unsere Gemeinde hat sich für die 
Versorgung von Wasser und Entsor-
gung von Abwässern mit Notstrom-
aggregaten vorbereitet, bezüglich 
Wasser und Abwasser, das immer 
als erstes ein Problem aufwirft.
Weiters gibt es eine Tankstelle in 
Kefermarkt, die mit Notstrom ver-
sorgt ist, daher kann im Katast-
rophenfall Treibstoff entnommen 
werden.

Die neuesten Informationen über 
Zivilschutz können Sie dem Schau-
kasten in Kefermarkt entnehmen.
Des Weiteren bietet die Gemein-
de Notfallradios inkl. Laterne zum 
Einstandspreis von € 35,00 zum 
Kauf an. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn 
sich alle Kefermarkter Gedanken 
über meine geschriebenen Zeilen 
machen würden, ohne in Unsicher-
heit zu fallen!
Rechtzeitige Vorsorge ist immer 
gut! Haben Sie Fragen, dann rufen 
Sie mich an 0664/5205868. 
Euer Zivilschutzbeauftragter
Siegfried Maier 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schaffen Sie sich einen krisenfesten Haushalt mit:

• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mind. 7 Tage pro Person
• Ersatzbeleuchtung: Kurbeltaschenlampe, Taschenlampe mit 

Ersatzbatterien, Petroleum-Starkleuchte, Kerzen mit Zünder, 
Feuerzeug (Achtung: Brandgefahr)

• Ersatzkochgelegenheit: Zivilschutz-Notkochstelle
• Notfallradio: Am besten ist ein Kurbelradio mit Dynamoantrieb 

(ORF kann bis zu 72 Stunden lang nach Stromausfall senden), 
Batterieradio mit Ersatzbatterien

• Bargeld
• Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, Toilet-

tenpapier, Binden oder Tampons, Vollwaschmittel, Müllbeutel, 
Putzmittel

• Alternative Heizmöglichkeit: Heizgeräte, die mit Petroleum oder 
Flaschengas betrieben werden, Kachelöfen, Kaminöfen, usw... 
Überprüfen Sie auch die Funktionstüchtigkeit Ihres Notkamins!

• Stromaggregate gibt es auch für die Notstromversorgung von 
Haushalten, aufgrund der notwendigen baulichen Maßnahmen

   durch gesetzliche Vorgaben und der erforderlichen Treibstoff-
bevorratung (begrenzte Haltbarkeit und Brandschutz) sind sie 
nicht überall empfehlenswert

Weitere Vorsorgemaßnahmen:

• Notgepäck (Evakuierungsrucksack) mit Dokumentenmappe
• Haus-, Betriebs- und Fahrzeugapotheke, Verbandskasten
• Löschgeräte
• Maßnahmen zur Sicherung des Eigentums
• Senkung des Energieverbrauchs
• Persönliches/familiäres Sicherheitskonzept

   Holen Sie sich die Bevorratungstasche des OÖ Zivilschutzes zum 
Lagern Ihres Notvorrates. Im Webshop www.zivilschutz-shop.at 
erhältlich sind auch ein Notfallradio mit LED-Lampe und die Zivil-
schutz-Notkochstelle!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei der: 

HERAUSFORDERUNG BLACKOUT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Als Blackout wird ein länger dauernder, großflächiger Stromausfall bezeichnet, der mehrere Staaten gleich-
zeitig betreffen kann und dessen Auswirkungen weitreichend sind, konkret aber schwer vorhergesagt wer-
den können. Ursachen können sein: Extreme Wettererscheinungen, technische Gebrechen, menschliches 
Fehlverhalten, Sabotage und terroristische Anschläge oder Cyberkriminalität. 
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Übernahme einer Patenschaft für Ruhebänke
Der Verein Kunst Kultur Freizeit 
beabsichtigt, bestehende, sanie-
rungsbedürftige Ruhebänke ent-
lang von Wanderwegen nicht nur 
zu sanieren, sondern auch allenfalls 
neu zu versetzen. Bänke, die nicht 
mehr reparabel sind, wären dem-
nach neu anzukaufen. Nachdem 
die budgetären Mittel des Vereins 
aufgrund des seit 2018 novellier-
ten OÖ. Tourismusgesetzes sehr 
beschränkt sind, haben wir uns 
entschieden, ein Spendenkonto bei 
der Raiffeisenbank Kefermarkt mit 
der IBAN: AT89 3446  0800 0541 
6722 zu eröffnen. Mit einer Spende 

von € 250,00 Euro können Sie die 
Patenschaft über eine bestimmte 
Ruhebank mit eigener Widmung er-
werben bzw. erhalten. 

Es würde uns freuen, wenn Sie den 
Verein in der Weise unterstützen 
könnten und bedanken uns bereits 
im Voraus für Ihr Interesse.

250. Geburtstag von Franz Seraphim Kurz
Ein Kefermarkter, der zu 
den wohl bekanntesten 
und renommiertesten Ge-
schichtsforschern OÖs 
zählt, feiert heuer 250-jäh-
riges Jubiläum. Franz  
Seraphim Kurz wurde am  
2. Juli 1771 im ehemaligen 
Schulhaus „Oberer Markt 
34“ geboren, worauf seit 
1896 eine Gedenktafel hin-
weist. Er ist eng mit dem 
Land und seiner Geschichte 
verbunden: So war er unter 
anderem Gründungsmitglied des 
Oberösterreichischen Musealver-
eins und verfasste zahlreiche Bü-
cher zur Landesgeschichte.
Neben seinem Geburtsort Kefer-
markt wird Franz Kurz vor allem mit 
der Gemeinde St. Florian in Verbin-
dung gebracht, in der er lange lebte 
und wirkte. In seinen 50 Lebens-
jahren dort war er als Augustiner-
Chorherr nicht nur Priester, son-
dern auch Kooperator, Regenschori 
(Chorleiter) und Archivar. Das Lin-
zer Volksblatt berichtete am 1. Ok-
tober 1896 im Rahmen der Enthül-
lung der Kefermarkter Gedenktafel, 
dass der damalige Stiftsdechant von 
St. Florian, Johann Breselmayr die 
Festrede hielt.
Die Gemeinde, der Verein Kunst 
Kultur Freizeit und weitere Unter-

stützerInnen werden Franz Kurz im 
Herbst 2021 eine kleine Gedenk-
ausstellung widmen. Wir sind dazu 
bereits seit einigen Wochen u.a. mit 
der Stiftsbibliothek in St. Florian in 
Kontakt und haben von deren Seite 
verschiedene Schriftstücke erhal-
ten. Darunter befindet sich auch 
ein Titelblatt der Sopranstimme der 
„Missa solemnis“ in C-Dur, ein Bei-
spiel der Vielseitigkeit von Franz 
Kurz. Wir freuen uns, wenn sich 
Interessierte Personen am Gemein-
deamt unter Tel: 07947/5910-23 
zur Mitarbeit melden. Willkommen 
sind auch weiterführende Informa-
tionen, die es zu Franz Kurz gibt, 
möglicherweise sogar in Kefer-
markt.
Wir weisen in diesem Zusammen-
hang auch auf das Jubiläumsjahr 

des Augustiner-Chorher-
renstiftes hin. Das Stift 
feiert heuer das 950-jähri-
ge Bestehen und hat eine 
Sonderausstellung unter 
dem Titel „Immer noch da“ 
vorbereitet. Die Eröffnung 
ist für 1. Mai 2021 geplant. 
Die Ausstellung in St. Flo-
rian ist für alle Besuche-
rInnen von Donnerstag bis 
Montag jeweils von 10:00 
– 16:00 Uhr geöffnet. Infor-
mationen über begleitende 

Veranstaltungen zu diesem Jubilä-
umsjahr findet man auf der Home-
page des Stiftes St. Florian.

Franz Seraphim Kurz - 
Gemälde-Schulz v. 1827

Gedenktafel am ehemaligen 
Schulhaus „Oberer Markt 34“
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So kreativ sind unsere Kinder
„Kreativität fördern und ausleben!“  
- dieses Motto ist ebenso eines der 
Leitziele in unserer Volksschule, 
wie die Vermittlung von Wissen 
und Kompetenzen. So werden na-
türlich besonders in den Fächern 
Bildnerisches Gestalten und Wer-
kerziehung die Aufgabenstellungen 
derart gestellt, dass die Kinder ihre 
Fantasie und Vorstellungskraft ent-
falten und umsetzen können. Eini-
ge dieser Beispiele kann man auf 
den Fotos sehen. Im Werkunter-
richt der 2. Klasse lautete die Auf-
gabe zum Beispiel eine Jahreszeit 
in Miniaturformat mit ganz unter-

schiedlichen Materialien darzustel-
len. Die 3. Klasse gestaltete einen 
Wohnraum, ebenfalls in Miniatur-
format. Wegen Distance Learning 
und Homeschooling erfolgte die 
Umsetzung teilweise zuhause, was 
die Vielfalt an Materialien, die 
Unterstützungsmöglichkeiten und 
den Zeitaufwand oft zusätzlich er-
weiterte. Der Gestaltungsfreude 
und dem Ideenreichtum der Kinder 
kam dies, wie man sieht, sehr ent-
gegen. Auch im Fach Bildnerisches 
Gestalten entstehen immer wie-
der wunderbare Zeichnungen und 
Malereien, Bastel- und Faltarbei-

ten und Gemeinschaftswerke. Die  
4. Klasse gestaltete zum Beispiel 
in Gruppenarbeit die Fenster ihrer 
Klasse als Botschaft an die erwa-
chende Natur im Frühling. In den 
ersten Klassen werden in kreati-
ven Arbeiten auch Fertigkeiten zur 
Handgeschicklichkeit und Feinmo-
torik geübt, wie etwa die Fäustlinge 
aus aufgeklebten Papierschnitzeln 
zeigen.  Die 2a Klasse erfand be-
sondere Figuren, gab ihnen kreati-
ve Namen und Eigenschaften, und 
verband so den Ideenreichtum mit 
einer Schreibaufgabe.

Die 2b Klasse ist stolz auf ihre Jahreszeitenbilder Auch in der Nachmittagsbetreuung wird immer  kreativ 
gebastelt.

Die 2a vor ihren Fantasiefiguren
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Überraschung für die Sieger der Leseolympiade
Mit kleinen Geschenken stellten 
sich der neue Geschäftsstellenlei-
ter der Raiffeisenbank Kefermarkt 
Herr Reichl und die zuständige 
Referentin Fr. Jahn bei den drei 
Klassensiegern des Lesewettbe-
werbs der 4. Klasse ein. Leider 
musste die Bezirksausscheidung 
heuer abgesagt werden, trotzdem 
lasen Magdalena Leonhardsberger, 
Sophie Marie Sandner und Dorian 
Krah mit Eifer alle drei Bücher, die 
für diese Olympiade zur Verfügung 
gestellt wurden. Und da die Quiz-
fragen über die Inhalte der Bücher 
nun für alle Kinder zur Verfügung 
stehen, wird so der Leseeifer der 
ganzen Klasse angespornt.  

So kreativ sieht 
ein Frühlingsgruß aus

Die 1b Klasse hat Spaß am Gestalten

 Ein Frühlingsfenster gestaltet von 
der 4. Klasse

 Felix und Tizian mit Winter- und 
Frühlingsdarstellungen

Michael hat den Frühling 
eingefangen
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Bewusst gsund 
 

 

 

 

 
Das Team der Ge-
sunden Gemeinde 
Kefermarkt mit Ar-
bei tskreis lei ter in  
Marion Rocken-
schaub, hat wieder 
den Zertifizierungs-
zeitraum erfolgreich 
absolviert. „Ich freue 
mich, dass wir daher 
erneut ein gültiges 
Zertifkat von LH-
Stv. Mag. Christine 
Haberlander erhal-
ten haben“, so Bgm. 
Herbert Brandstöt-
ter. Noch nie zuvor 

Qualitätszertifikat neuerlich verliehen

war uns so bewusst, wie wichtig 
es ist, gesund zu sein und auch 
wie hoch der eigene Beitrag dazu 
sein kann. Als Gesunde Gemeinde 

setzen wir in Kefermarkt Schwer-
punkte, um den Menschen näher zu 
bringen, wie wichtig ein gesundes 
Leben und Prävention sind.

„Ohne das Enga-
gement des Teams 
der Gesunden Ge-
meinde wäre die-
ser Erfolg nicht 
möglich. Mit dem 
Quali tä tszert i f i -
kat wird dies zum 
Ausdruck gebracht 
und die Arbeit im 
Zertifizierungszeit-
raum besonders ge-
würdigt“, teilt die 
Gesundheitslandes-
rätin und LH-Stv. 
Mag. Christine Ha-
berlander schrift-

lich mit, da eine persönliche Verlei-
hung aufgrund der Pandemie leider 
nicht möglich war.

Arbeitskreisleitung Marion Rockenschaub und 
Bgm. Herbert Brandstötter

Gemeindeartikel 
Eine Aktion des Landes Ober- 
österreich

Bewegungslust aktivieren

Erwachsene bewegen sich gene-
rell zu wenig und wenn, dann oft 
einseitig. Die Bereitschaft zu kör-
perlicher Betätigung nimmt stetig 
ab und kleine Anstrengungen wer-
den als belastend erlebt.

Worauf haben Sie Lust? 
Welche Bewegung würde Ihnen 
Freude bereiten? - Art und Häu-
figkeit sind nebensächlich.

Vertrautes – Neu Entdecktes
Vielleicht möchten Sie eine posi-

tive Erfahrung wiederholen – oder 
etwas Neues kennenlernen? 

Selbstbestimmung
Machen sie etwas worauf SIE per-
sönlich Lust haben und nicht Ihr(e) 
Umgebung. 

Rahmenbedingungen
Suchen Sie sich einen passenden 
Rahmen. 

Erwartungshaltung
Überfordern Sie sich nicht mit 
Zielvorgaben – es geht nur um Ih-
ren Spaß am Erleben.

Grenzen
Nehmen Sie ihre Grenzen bewusst 

wahr und versuchen Sie, diese 
nicht gewaltsam zu überwinden.

Sicherheit
Probieren Sie Ungewohntes unter 
sicherer Anleitung aus.

Probieren Sie es aus!
Sie werden mehr Appetit nach 
Bewegung bekommen. Ihr Wohl-
befinden wird zunehmen.
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Bewusst gsund 
 

 

 

 

 

Kinderschwimmkurs im Freibad Kefermarkt zu Ferienbeginn 
Zielgruppe:  Kinder ab dem 4. Lebensjahr, am idealsten ab 5 Jahre
               Anfänger und leicht Fortgeschrittene aus der 1. u. 2. Klasse VS als Auffrischung 
Trainer:    Johannes Schmied
  Erfahrung mit Schwimmtraining seit 2006, Gesundheitscoach, 
  Helferschein Schwimmen
Informationen und Anmeldung: Johannes Schmied, Tel.: 0664/3911647 oder hannes.schmied@gmail.com

Bild: Pixabay
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Fahrzeugbergung aufgrund winterlicher Fahrverhältnisse
Zu einer Fahrzeugbergung aufgrund 
winterlicher Fahrverhältnisse wur-
de die Feuerwehr Kefermarkt am 
14.01.2021 gerufen.
Die Lenkerin des Fahrzeuges kam 
von der Fahrbahn ab, schlitterte über 
eine Böschung und kam schließlich 
mit dem Fahrzeug in einer angren-
zenden Wiese zum Stillstand. Sie 
konnte sich selbst aus dem Fahr-
zeug, welches auf der Seite zum 
Liegen kam, befreien.
Die alarmierte Feuerwehr Kefer-

markt führte die Absicherung der 
Unfallstelle sowie die Fahrzeugber-
gung samt Abtransport durch, die 
Lenkerin wurde mit Verletzungen 
unbestimmten Grades vom Roten 
Kreuz versorgt und in das Kranken-
haus Freistadt gebracht.
Am Fahrzeug entstand Totalscha-
den. Nach getaner Arbeit und Reini-
gung der Gerätschaften konnte die 
Feuerwehr den Einsatz erfolgreich 
beenden.

Brand Wohnhaus
In der Silvesternacht wurden wir 
mit der FF Zeiß mit dem Einsatz-
stichwort „Brand Wohnhaus“ alar-
miert.
Aus dem Alarmierungstext und der 
Einsatzadresse wussten wir, dass 
es sich um ein Mehrparteienhaus 
handelt. Nach Eintreffen an der Ein-
satzstelle wurde uns durch die Po-
lizei (die schon an der Einsatzstel-
le war) mitgeteilt, dass es sich um 
eine Wohnung im 2. Obergeschoß 

handelt. Nach Erkundung wurde 
festgestellt, dass die Wohnung „nur 
mehr“ verraucht ist. Die Wohnung 
wurde mittels E-Lüfter vom Rauch 
befreit und es konnte auch die Ur-
sache dafür festgestellt werden. Es 
wurden auf einer Blech-Mistschau-
fel alte Pizzakartons verbrannt. 
Dank aufmerksamer Nachbarn wur-
de schlimmeres verhindert und der 
Einsatz war rasch abgearbeitet.

Neue Heckbeklebung der Einsatzfahrzeuge
Um eine bessere Sichtbarkeit der 
Einsatzfahrzeuge zu gewährleisten 
und somit auch die Sicherheit der 
Einsatzkräfte zu verbessern, wurden 
die Feuerwehrautos mit einer neuen 
Heckbeklebung versehen. 
Somit sind unsere Feuerwehrautos, 
speziell bei nächtlichen Einsätzen 
im Straßenbereich, oder bei Einsät-
zen auf der S10 bestens sichtbar.

„DAS FEST“ 2021 findet aufgrund 
der aktuellen und unsicheren Lage leider nicht statt.
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Hoffen auf baldigen Neustart
Der erneu-
te Lockdown 
im Herbst 
2020 bedeu-
tete zugleich 
den sofortigen 

Stillstand der Sektionen und des 
Nachwuchsbetriebes. Die Hallen-
saison für Tischtennis und Fuß-
ball sowie der Vorbereitungsstart 

der Fußballer, Anfang des Jahres, 
konnte ebenfalls nicht wie geplant 
durchgeführt werden. 
Speziell für unseren Nachwuchs 
eine herausfordernde Situation, 
ohne aktiven Sportbetrieb und ohne 
der gewohnten Gemeinschaft. Der 
lang herbeigesehnte „Neustart“ 
konnte, unter Einhaltung der vom 
Gesetzgeber vorgegebenen Covid-

19-Richtlinien, Mitte März wieder 
aufgenommen werden. 
Die aktuellen Vorgaben gelten vor-
erst jedoch nur für den Outdoorbe-
reich und es sind nur sehr einge-
schränkte Trainingsmöglichkeiten 
zugelassen. 
Eine Wiederaufnahme der regulä-
ren Saisonbetriebe ist noch nicht 
bekannt.

Sport als  maßgebliche Säule unserer Gesellschaft
Wie die moderne Wissenschaft 
bestätigt, hat Sport fundamentale 
Auswirkungen auf unser Gehirn, 
den Körper und das gesamte Wohl-
befinden. Daher ist es umso wichti-
ger, dass gerade unsere Kinder den 
regulären Sportbetrieb so schnell 

wie möglich wieder ausführen kön-
nen. 
Zusammenhalt ist mehr denn je 
gefragt, um einen möglichen Rück-
gang unseres aktiven Nachwuchs 
sowie Herren- und  Damenmann-
schaften zu verhindern.

Hierfür möchte ich mich vorweg 
bei allen aktiven Sportlern, Betreu-
ern und Funktionären für Euren 
Einsatz bedanken!

Euer Obmann,
Thomas Grabner

Dem im Herbst 2020 neuerdings 
verhängten Lockdown fiel diesem 
Winter die Hallensaison zum Op-
fer und es konnten weder Trainings 
noch Cup-Spiele oder Freund-
schaftsmatches gespielt werden.

Nichts desto trotz blicken wir zu-
versichtlich in die Sommersaison 
2021 und werden Mitte April mit 
der Instandsetzung der Tennisanla-
ge beginnen.

Über coronabedingte Vorgaben informieren wir auf unserer Homepage – www.tennisclub.kefermarkt.at
Wir hoffen und freuen uns auf einen vorwiegend unbeschwerten Sommer-Spielbetrieb.
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Kinder-Tennistraining 2021 
Bei den Kids wird ab Mai (davon 
ausgehend, dass Freiluftsport er-
laubt ist) wieder ein regelmäßiges 
Training in allen Kids-Gruppen (26 
Kinder in 4 Altersgruppen) mit ei-
nem Trainer stattfinden, wobei das 

Erlernte in Freundschaftsspielen 
bzw.  internen (Kleinfeld-)Turnie-
ren in der Praxis erprobt wird.
Weiters ist wieder ein mehrtägi-
ges Sommercamp als Vorbereitung 
für die Herbst-Meisterschaft des 

Freiwaldcup 2021
Der diesjährige Freiwaldcup wird 
von der Union Bad Zell ausgerich-
tet. 
Für Kefermarkt haben sich wieder 
2 Mannschaften (TCK 1 – Mann-
schaftsführer: Christian Hochedlin-
ger und TCK2 – Mannschaftführer: 

Daniel Stürmer) angemeldet. Wir 
hoffen, dass heuer die Begegnungen 
ab Mai starten können. 
Die Spieltermine werden nach der 
Auslosung auf unserer Homepage 
angeführt.

Gerne begrüßen wir auch neue Mitglieder aller Altersgruppen in unserem Verein. Bei Bedarf bieten wir auch 
Tennistrainings an. Nähere Informationen bzw. Anmeldung bei unserem Obmann Thomas Ranzmeir.

Weitere Termine, Ergebnisse, Bilder sowie News finden Sie auf unserer Homepage – www.tennisclub.kefermarkt.at

Der Tennisclub Kefermarkt nimmt 
dieses Jahr ebenfalls wieder am 
OÖTV-Ligenspielbetrieb (Herren 
45 – 1. Klasse Nord B) mit einer 
Mannschaft teil. 
Im Herbst starten dann unsere Kids 
in die OÖTV-Meisterschaft.
Nähere Infos dazu erfolgen zeitge-
recht auf unserer Homepage.

OÖTV in Planung. 
Falls auch du ein „Tennis-Kid“ 
sein möchtest, freuen wir uns über 
deine Anmeldung bei unserem Ob-
mann – Thomas Ranzmeir unter  
0699-1073 2654. 
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Jugendförderung durch die Raiffeisenbank Kefermarkt
Die Raiffeisenbank Kefermarkt un-
terstützt und fördert immer wieder 
gerne das aktive Vereinsleben in der 
Gemeinde.
Bankstellenleiter Markus Reichl 
übergab dem Musikverein Kefer-
markt eine großzügige Spende.

Diese Spende wird für die Aus- und 
Fortbildung der Musikjugend "Mu-
siKefer" verwendet.
Obmann Gerald Koller bedankt sich 
im Namen des Musikvereines beim 
neu bestellten  Bankstellenleiter 
Markus Reichl ganz herzlich.

 v.l.n.r.: Musikant Stefan Kolmbauer, Bankstellenleiter Markus Reichl und
Obmann des Musikvereines Kefermarkt Gerald Koller 

Sehr geehrte Kefermarkterinnen und Kefermarkter!
Welch ein Jahr! Ein obskures, vi-
rengeplagtes und außergewöhnli-
ches Jahr liegt hinter uns. Ein Jahr 
geprägt von Unsicherheiten, bei 
manchen auch von Angst. Ein Jahr 
mit zahlreichen Wechselbädern der 
Gefühle. Ein Jahr mit Ohnmacht. 
Ein Jahr mit …, die Negativliste 
könnte endlos fortgesetzt werden.

Aber es war auch ein besonderes 
Jahr für das Miteinander, in dem 
wir gemerkt haben, dass wir aufei-
nander Rücksicht nehmen können 
und müssen, ein Jahr der Nachbar-
schaftshilfen während der Lock-
down-Phasen, ein Jahr, das uns ge-

zeigt hat, dass nur im Miteinander 
Lösungen für Krisen möglich sind.
Dieses Jahr hat uns vor viele Ent-
scheidungen und Fragen gestellt. 
Eine davon scheint zu sein: Neh-
men wir nur den Wahnsinn wahr, 
alles das, was schwer ist, geht nicht, 
wo doch kein Licht am Ende des 
Tunnels ist? Oder sehen wir auch 
das, was an Schönem, Erfolgrei-
chem gewachsen ist und uns sowie 
die Gesellschaft im Gesamten vor-
anbringen kann?

Dieser andere Blick lässt uns im 
Musikverein Kefermarkt auch in 
der aktuellen Situation mit großer 

Zuversicht in die Zukunft schauen.
Ich blicke – gerade auch wegen all 
dieser Herausforderungen, welche 
es zu meistern galt und noch zu 
meistern gilt, positiv in die kom-
menden Monate und freue mich 
darauf, euch bald wieder als unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen.

Mit herzlichen und musikalischen 
Grüßen,

Gerald Koller

Obmann
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Sommerkulturtage
Der Verein ist in 
der intensiven 
Vorbereitung für 
die Sommerkul-
turtage 2021 auf 

Naturgarten Pienkenhof
Im November 2020 habe ich den 
Garten auf ca. 3000 m² erweitert. 
Etwa 180 Heilpflanzen werden 
darin beschildert und mit QR Code 
ausgestattet.
Meinen Privatgarten werde ich 
somit ab April 2021 öffentlich zu-
gänglich machen (Eintritt € 2,50) 
und auch regelmäßig Gartenführun-
gen anbieten. 
Diese einstündigen Gartenführun-
gen finden ab Ende April bis Anfang 
August jeden Samstag um 15:00 
Uhr statt (Preis: € 10,00, Voranmel-
dung spätestens am Freitag davor 
unter naturpraxis@pienkenhof.at).
Daneben veranstalte ich in den 
Sommermonaten auch Führun-
gen und Wanderungen zum Thema 

Heilpflanzenkunde, Homöopathie 
und Wald.
Im Naturgarten entsteht auch ein 

Naturlehrpfad Pienkenhof
Im März entferne ich jedes Jahr das 
Laub auf diesem Steig und führe 
auch Wartungsarbeiten 
durch. Somit ist der Naturlehrpfad 
ab Ende März bis ca. Ende Oktober 
wieder besser für jede(n) begehbar.
Etwa 1 Stunde Gehdauer ist einzu-

planen (2 km, 100 Höhenmeter, 19 
Schautafeln). Trittsicherheit und 
gutes Schuhwerk sind unbedingt er-
forderlich! Eintritt frei!

Kultur am Pienkenhof
Obmann Heinz Reiter

Die Natur im phänologischen Garten beobachten!
Gemeinsam mit der KLAR! Frei-
stadt (Klimawandelanpassungs-
modellregion) entsteht Ende April 
am Pienkenhof ein phänologischer 
Garten. Die Phänologie untersucht 
Zusammenhänge zwischen dem 
saisonalen Zyklus von Pflanzen und 
Tieren und der Witterung bzw. dem 
Klima. Pflanzen wirken dabei als 
sehr empfindliche Messinstrumen-
te der bodennahen Atmosphäre und 
reagieren mit zunehmend früherer 
Blüte oder Fruchtreife auf die „ver-

rückten“ Temperaturentwicklungen 
der letzten Jahre. Besonders im 
Frühling und Sommer hat die Tem-
peratur großen Einfluss auf die Ge-
schwindigkeit der Pflanzenentwick-
lung. Eine Temperaturzunahme von 
1°C lässt viele Frühlingsphasen be-
reits um eine Woche früher einset-
zen. Mit Hilfe des phänologischen 
Gartens werden nun diese Auswir-
kungen des globalen Temperatur-
anstieges direkt erfahrbar und be-
greifbar. Es ist jeder herzlich dazu 

eingeladen, die Natur im phänologi-
schen Garten zu beobachten.

Projekt von KLAR (Klimawan-
delanpassungsmodellregion) 
Freistadt. 

dem Freiluftgelände am Pienken-
hof. Wie im vergangenen Jahr ist 
geplant, neben dem schon traditio-
nellen Sommertheater auch mehre-
re Konzerte zu veranstalten. 
Alles natürlich unter Einhaltung der 
aktuellen Covid19 Verordnung!
Genauere Termine werden noch auf 
unserer Homepage: www.pienken-
hof.at bekanntgegeben.
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Wir gratulieren zur einge-
tragenen Partnerschaft

Chronikteil

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Unsere Jüngsten
Wir gratulieren...

Sarah Katzmayr und 
Lukas Aistleitner

zur Tochter Carina

Claudia Obereder und 
Thomas Sklenicka

zur Tochter Viktoria

Julia und Simon Leonhardsberger
zum Sohn Moritz

Nicole Wansch und 
Patrick Schlauer

zur Tochter Leonie

Renate und Markus Quast
zur Tochter Isabella

Petra und Herbert Pilz
zur Tochter Karin

Chronikteil

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Eva Preinerstorfer, Aistfeld 

Kurt Lechfellner, Oberer Markt 

70 Jahre
Gertrud Jahn, Oberer Markt
Marianne Luritzhofer, Dörfl
Otto Schäfler, Pernau
Franz Lichtenberger, Wagrein
Josef Freudenthaler, Dörfl

80 Jahre 
Rudolf Ahorner, Sonnenhang

90 Jahre
Theresia Überegger, Albingdorf

Andrea Grafenhofer und 
Stefan Stütz, Wittinghof

Wir gratulieren
zum Hochzeitsjubiläum

85 Jahre 
Johann Weilguny, Oberer Markt
Maria Dedl, Kirchenfeld

Silberne Hochzeit (25 Jahre)
Martina und Gerald Leonhards- 
berger, Unterer Markt

Rubinhochzeit (40 Jahre)
Christine und Johann Lepschi, 
Galgenau

Rosa und Johann Weglehner, 
Neudörfl

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Gertraud und Franz Traxler, 
Galgenau

Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre)
Maria und Adolf Hauser, 
Kirchenfeld
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www.danifischer.at

EINFACH LEISTBAR 
AM MONTAG.
Mit unserem 10 % Senioren-
Rabatt auf die gesamte 
Dienstleistung.

HOME-Styling
Mobiler Service am Montag: 
14:00 bis 18:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo:  08:30 – 14:00 Uhr 
Di,Mi,Do:  08:30 – 18:00 Uhr
Fr:  08:30 – 20:00 Uhr
Sa: geschlossen

WANDELBAR 
VERÄNDERBAR 
UNÜBERSEHBAR
SCHNITTBAR

Nahversorgungszentrum Scherb, Hauptstraße 14, 4211 Alberndorf   T: 07235 / 22 272

WUNDERBAR 
WOCHENENDE.
JEDEN FREITAG bis 20:00 Uhr

OHNE TERMINRESERVIERUNG!

ERÖFFNUNG  AM 22. MÄRZ 2021

Wir sind der regionale Partner für sämtliche Geldangelegenhei-
ten. Von der Finanzierung, Vorsorge & Veranlagung, Wohn- oder 
Bausparfinanzierung bis zur Versicherung - für private wie auch 
geschäftliche Kundinnen und Kunden.

Die persönliche Beratung ist uns neben einem breiten Online-
Angebot besonders wichtig. Deshalb stehen wir auch außerhalb 
der Schalteröffnungszeiten gerne für individuelle Beratungs- 
termine zur Verfügung. 

RAIFFEISEN
Ihr finanzieller Nahversorger

www.raiffeisen-ooe.at/region-pregarten

SCHALTERÖFFNUNGSZEITENWIR SIND FÜR SIE DA!
PERSÖNLICHE BERATUNG  
von Montag bis Freitag von 07:00 – 19:00 Uhr nach 
telefonischer Terminvereinbarung unter 07947 / 6262-0

Montag: 08:00 – 12:00 Uhr  
Dienstag: geschlossen  
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr 
Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr   

Martina Jahn, Irene Tober, BSt-Leiter Markus Reichl, 
Elisabeth Winklehner, Simon Stangl

bezahlte Anzeige

bezahlte Anzeige
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KEFERMARKT 
Dienstag, 13. April 2021 

15:30 - 20:30 Uhr 
Pfarrheim 

 
 
 

Hinweise

Einladung 
zum 

Nachmittag für ältere 
Menschen 

des Sozialkreises der Pfarre Kefermarkt 

am Mittwoch, 28. April 2021 
14:00 Uhr Wortgottesfeier  
in der Pfarrkirche  

anschließend gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee, Tee  
und Kuchen im Pfarrheim. 

Sollten die Corona-Maßnahmen noch immer 
kein gemütliches Beisammensein ermöglichen, 
feiern wir nur den Gottesdienst um 14:00 Uhr. 

Bitte die Aushänge und 
Gottesdienstordnungen beachten. 

Wir freuen uns auf EUCH! 

Das Team des Sozialkreises 
der Pfarre Kefermarkt 

Menschen aus Versehen
Christian Hofstadler

Ausstellungsdauer: 30. April bis 20. Juni 2021
Öffnungszeiten: Fr. - So. 13 - 18 Uhr, Führung nach Vereinbarung

galerie-schlossweinberg.at

Eintritt frei
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Eintritt frei

Menschen aus Versehen
Christian Hofstadler

Ausstellungsdauer: 30. April bis 20. Juni 2021
Öffnungszeiten: Fr. - So. 13 - 18 Uhr, Führung nach Vereinbarung

galerie-schlossweinberg.at

Eintritt frei

Menschen aus Versehen
Christian Hofstadler

Ausstellungsdauer: 30. April bis 20. Juni 2021
Öffnungszeiten: Fr. - So. 13 - 18 Uhr, Führung nach Vereinbarung

galerie-schlossweinberg.at

Eintritt frei
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__________________________________________________________________________ 

Die Lange Nacht der Kirchen  
in der Pfarrkirche Kefermarkt 

 

51 Jahre KBW Kefermarkt 
 
18:30 Jubiläumsandacht in der Pfarrkirche 

mit Pastoralassistentin Sarah Wagner 
 

19:00 Jubiläumsreferat mit Hildegund Staininger 
   „Erwachsenenbildung gestern-heute-morgen“  

  
19:30 Orgelkonzert mit Texten zu Altar und Kirche 

Organist Gustav Auzinger 
 
21:00 Ausklang 

Nähere Informationen: 

http://www.langenachtderkirchen.at/dioezesen-seiten/linz/home/ 

http://pfarre-kefermarkt.dioezese-linz.at/ 

Wentzel’sche
Guts- und Forstverwaltung

Weinberg

Fischverkauf
beim Flanitzteich

Forellen · Karpfen
(geräucherte Fische nur gegen Vorbestellung)

Auskünfte unter:

0664-4046644

Mai bis Oktober
jeden Freitag
von 11 - 12:30 Uhr
jeden Freitag
von 11 - 12:30 Uhr

bezahlte Anzeige

Pflegeausbildungen für 
Generationen an der Schule 
für Gesundheits- und Kran-
kenpflege Freistadt 

Alle Ausbildungen finden in einer 30-Stunden Woche 
statt.

Pflegefachassistenz 
Ausbildungszeit: 1.10.2021 – 31.3.2024

Verkürzte Ausbildung in der Pflegefachassistenz
Einstieg ins 2. Abj. Pflegefachassistenz nach  
Absolvierung einer Pflegeassistenzausbildung
Ausbildungszeit: 1.1.2022 – 31.3.2023

Fachsozialbetreuung mit Schwerpunkt Altenar-
beit inkl. Pflegeassistenz 
Ausbildungszeit: 1.9.2021 – 31.8.2023

Berufsfindungspraktikum
Praktikumszeit: 6.9.2021 – 5.6.2022

Beratungstermine können jederzeit vereinbart  
werden.
Tel.: 05 055476-21801, E-Mail: schule.fr@ooeg.at
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Gruppe Archiv- 
stammtisch 
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G’schichten unterm Vogeltenn’ 
 

 

 
 
 
 
 
 

Fr. 21.05.2021 um 20:00 Uhr 
im Gemeindesaal 

Die Zeit zwischen den Kriegen: 
- Phasen in der Zeit von einem Krieg zum Nächsten 
- Der Erste Weltkrieg und Kefermarkt –  

Zusammenbruch der Monarchie – Kriminalität 
- Heimwehr – Schutzbund – Bürgerkrieg - Ende der 

Demokratie 
- Nachkriegsmilieu Inflation - Notgeld – Schilling-

währung - Schule - Vereine - was so geschah …  
-  

Erarbeitet von der Gruppe Archivstammtisch: Gerhard Danner, Edith 
Frimmel, Ernst Kollros, Regina Krupka, Kurt Prandstetter, Kurt Weilguny 
Vielen Dank an alle, die uns bei der Erarbeitung unterstützt haben! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!     Eintritt: Freiwillige Spenden 
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Aktuelle Termie für Veranstaltungen sind auf unserer Homepage: 
www.kefermarkt.ooe.gv.at 

unter Veranstaltungen ersichtlich.

Am 14. April 2021 ist unsere Hompage wegen 
Wartungsarbeiten nicht aufrufbar.

Vielen Dank im Voraus für Ihr Verständnis.


